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Frauen, die den Biolandbau in Südtirol
voran gebracht haben

▪ Waltraud Schwienbacher

▪ Sabine Schrott

▪ Margareth Hofer Vanzetta

▪ Jutta Staffler

▪ Gerda Wellenzohn

▪ Jutta Tappeiner

▪ Petra Tappeiner

▪ Elda Mayr-Nusser

▪ Julia Fischer

▪ Nathalie Bellutti

▪ Anja Matscher
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Bioland Verband Südtirol
Mitglieder von 1991 bis Oktober 2022
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Entwicklungen bei Bioland Südtirol 2022

▪ Zuwachs durch zwei neue Genossenschaften:

BRIMI und Bio Meran

▪ Treiber 2022: Umstellung EU-Bio auf Bioland

▪ Umstellung von konventionell auf bio stagniert
Bioland 30 Neuzugängen bei ca. 30 Kündigungen 2022



Herausforderung: Bio ist zu teuer



Herausforderung 1: Bio ist zu teuer

▪ Inflation auf Bio-Produkte geringer, als auf konventionelle Produkte

▪ Marktrückgänge in Deutschland v.a. im Fachhandel
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▪ Konventionelle Preise und Bio Preise nähern sich an
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Herausforderung: Nachhaltige
Landwirtschaft ist besser als Biolandbau2



Herausforderung 2:
Nachhaltige Landwirtschaft ist besser als Biolandbau

▪ Biolandbau hat keine Rolle/
eine zu schwache Rolle
innerhab der Nachhaltigkeitsdiskussion

▪ Fakt ist: Bio ist die Speerspitze
der Nachhaltigkeitsbewegung

Thünen Institut:
Die Leistungen des Ökolandbaus
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Nachhaltige Landwirtschaft als
"die bessere Landwirtschaft"

▪ Co2 neutrale Milch, vegane Milch, Milch aus artgerechter Tierhaltung
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BIOLAND Verband
Der Verein



Herausforderung: Bio braucht ein politisches
Konzept und Marktzugänge3



Herausforderung 3: Bio braucht ein politisches
Konzept und Marktzugänge

▪ Privater Konsum

▪ Außer Haus Verzehr

▪ Bio Regionen

▪ Sensibilisierung in Schulen

▪ Besteuerung von Lebensmitteln an ökologischem Mehrwert knüpfen?

▪ Logistik Bio muss aufgebaut und Unterstützt werden

▪ Konzepte, Finanzierungen und Möglichkeiten der Umsetzung von Projekten

▪ Bio muss für Kleinbetriebe im Alpenraum interessant werden
(Entbürokratisierung, Kontrollkostenförderung usw.)
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Agronomische Herausforderungen

Gentechnik und Koexistenz

Bio Saatgut und Bio-Pflanzgut
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Die Vision der EU

▪ 25% Bio bis 2030
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Bio Konsum in Europa

22



25% Bio
auf jeden Teller

in Südtirol
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Ziel von Bioland Südtirol

Bio



Lösung 1: Bio Alto



Was ist Bio Alto?

Bio Alto ist die neue Marke 
für nachhaltig hergestellte 
biologische Lebensmittel aus 
Südtirol in höchster Qualität 
zu fairen Preisen. 



Unsere Mission

Wir bringen Südtiroler Bio-Lebensmittel in die Südtiroler 
Gastronomie und den Handel.

Bio Alto hilft Produzenten dabei, ihre Produkte zu vertreiben und neue 
Absatzkanäle zu erschließen, indem wir sie bei Administration, 
Marketing und Logistik unterstützen.

Bio Alto ist Ansprechpartner für den Handel und ermöglicht es 
diesem, regionale Produkte von klein strukturierten Produzenten zu 
beziehen, ohne sich in der Vielfalt zu verlieren.

Bio Alto gibt den Konsumenten Orientierung und Überblick mit der 
Garantie, nachhaltige Bio Lebensmittel aus Südtirol zu fairen Preisen 
zu kaufen.



Lösung 2: Bio Fair Südtirol
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Positivlisten

1-2 Kontrollen 

pro Jahr
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Konzept:  bio, fair, Südtirol
Biologische Produkte sind 

Voraussetzung

Herkunft aus Südtirol, wenn 
verfügbar

Kontinuierlicher
Transformationsprozess

von Tourismus
& Landwirtschaft



▪ Der Betrieb bemüht sich biologische Produkte aus Südtirol zu beziehen

▪ Positivliste:
100% bio und aus Südtirol

• Äpfel
• Apfelsaft
• Frischmilch
• Joghurt
• Butter
• Mozzarella
• Wein
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Konzept: bio, fair, Südtirol



▪ Der Betrieb bemüht sich faire Produkte zu beziehen

▪ Positivliste:
100% fairtrade

• Kaffee
• Rohrzucker
• Kakao und Derivate
• Tee
• Bananen

30

Konzept: bio, fair, Südtirol

Zugelassene Fairtrade Siegel:

• WFTO
• Fairtrade International
• Hand in Hand
• Naturland Fair 
• GEPA



Konzept:  bio, fair, Südtirol



Lösung 3:

Grenzenlos Regional – Bio in Europa



EU-Förderprojekt zur Informations- und Absatzförderung:

Promotion of Agricultural Products (AGRIP): Call: AGRIP-MULTI-2022

(Call for proposals for multi programmes 2022 – Promotion of agricultural products)

Projektbewertung der EU: 99 von 100 möglichen Punkten!

Projektlaufzeit 3 Jahre (März 2023 – Feb. 2026)

Teilnehmer:

Ziel: 

• Steigerung Bekanntheit und Hintergrundwissen zu EU-Bio-Logo und anderen Bio-
Standards

• Abbau von Vorurteilen - Steigerung von Vertrauen in Bio-Produkte
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EU Projekt Grenzenlos Regional – Bio in Europa
Überblick



34

Grenzenlos Regionale – Bio in Europa
Aktionen B2C und B2B

Informationsmaterialien

POS-Verkostungs-Aktionen

Grünes Klassenzimmer

GAS-Kooperationen

Sternekoch als Bio-
Botschafter & Kooperation 
mit Kochshows im TV

Werbung zu Bio & Bio-Mobil

Öffentlichkeitsarbeit

Web & Social Media

B2B-Events und Aktionen



▪ Biolandbau als Speerspitze der Nachhaltigkeit etablieren

▪ Biolandbau weiterentwickeln in Richtung Kreislaufwirtschaft inkl. 
Gemeinwohlökonomie

▪ Biolandbau mit anderen Konzepten verbinden (Mischkulturanbau, 
regenerative Landwirtschaft, Nachhaltige Regionalentwicklung)
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Bio am Scheideweg?


